
© Igelnetzwerk-Südbaden

Wichtig:  
Eine Schale Wasser muss immer bereit stehen! Keine Milch!

Katzen-Nassfutter:
Zucker- und Getreidefrei und ohne Gemüse.
Kitten- oder Adulte Katzennassfutter, ohne Gelee oder Soße. 
Ein möglichst hoher Fleischanteil über 60%.

Katzen-Trockenfutter:
Ebenso Zucker- und Getreidefrei mit einem möglichst hohen 
Fleischanteil.

Igel-Trockenfutter: NICHT GEEIGNET ! Es enthält in den meisten Fällen Getreide und Zucker und wird weiterhin 
leider in dieser Zusammensetzung verkauft.

Rührei ist ebenfalls als Nahrung geeignet, ohne Salz und Öl.

Wasser und etwas Futter sollte immer im Auslauf zur Verfügung stehen, da vor allem kleine und ausgehungerte 
Igel auch tagsüber zum Fressen aus ihrem Schlafhaus kommen.

Ernährung  

Ausser Katzen Nass- und Trockenfutter kann man Igeln (die im Haus gepäppelt werden) zusätzlich geben:

Mehlwürmer, getrocknet oder lebend - max. 5 Stück am Tag
Zophobas, lebend - max. 10 Stück am Tag
Heimchen, lebend   
Grillen, lebend   
Baby-Mäuse, gefroren, aufgetaut am Stück dem Igel geben. 
(alles im Zoofachhandel in der Reptilienabteilung erhältlich)

Bienenwachsmaden, lebend - max. 10 Stück am Tag
(beim Anglerbedarf erhältlich)

Rührei, möglichst noch etwas flüssig, ohne Zugabe von Öl oder Gewürzen
Rinderhackfleisch, durchgegart, ohne Zugabe von Öl oder Gewürzen
Hühnerhackfleisch, durchgegart, ohne Zugabe von Öl oder Gewürzen
Hühnerherzen, durchgegart, ohne Zugabe von Öl oder Gewürzen
Hühnermägen, durchgegart, ohne Zugabe von Öl oder Gewürzen


